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Sehr geehrte Mitglieder, Freunde und 
Förderer der TSG Schwabenheim

unser Jubiläumsjahr hat bereits mit der 
ersten großen Veranstaltung begonnen.

Am 02.-04. Februar fand das Jugendfußballturnier in Gau - Algesheim  
statt. Es war ein faires Event, wo die Mannschaften kämpften  und sich 

bei den anschließenden Siegerehrungen über die tollen Präsente, die im 
Jubiläumsjahr etwas üppiger ausfielen, freuten. Alle Gäste wurden reich-

lich bewirtet, sodass man sagen kann, es war eine sehr schöne Auftakt 
-Veranstaltung und mancher sagte als er ging. 

„Wir freuen uns schon auf‘s nächstes Jahr!“.

Wir freuen uns daher mit Ihnen, auf  die noch kommenden Veranstal-
tungen, die dieses Jahr unter der besonderen Jahreszahl des Vereins-

bestehens- bzw. Zusammenschlusses stehen und hoffen, dass Sie viele 
gemütliche und angenehme Stunden verbringen werden.

Am 16.03. fand die alljährliche Generalversammlung statt. 
Die Berichte wurden ausführlich und mit viel Arrangement vorgetra-
gen. Dank der Kreativität der einzelnen Vorträge und der PowerPoint 

- Präsentationen im Hintergrund wurde, trotz allem Ernstes, auch einige 
Male gelächelt und gelacht. 

Das Präsidium möchte sich hier noch einmal bei Allen bedanken.    
Wir wünschen Ihnen nun noch ein schönes Osterfest 

Ihr Präsidium
Michael Eckhard          Ellen Ohl-Laurinec Marco Neuberger



SPORTFREUND                   April 2012

Seite 4

Inhaltsverzeichnis

Vorwort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3
Inhaltsverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4
Inserentenverzeichnis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4
Kontakte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5
TSG Generalversammlung 2012 – Abteilung Volleyball . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6
Bericht der Abteilung Kegeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Liebe Tennisfreunde! . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Die Saison der zweiten Plätze? . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12
Gold-Medaille der EWU für Tiffy  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Angebot der Reitabteilung: Kinderreiten am 05.05.2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Bericht der Jugendmannschaften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17
Bericht Turnabteilung für die Generalversammlung 2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20
KRABBELTURNEN / ELTERN-KIND-TURNEN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .22
Bericht Generalversammlung Mitgliederverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .23
Angebot der Turnabteilung für Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24
Angebot der Turnabteilung für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25
Geburtstage Dezember 2011 - Februar 2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26
Eintritte Dezember 2011 - Februar 2012 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26
Bericht der Alten Herren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .27
Bericht der 1. und 2. Mannschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .27
Das Zustandekommen eines Hallenturniers aus der Sicht des Jugendleiters.  . . . . . . .28
Hallenturnier 2012 Bericht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .32
Präsidium: Geschäftsbereich Finanzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35
Präsidium: Geschäftsbereich Sportstätten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37
Abteilung Bogensport  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39
Unsere TSG-Internetseite lebt nur mit Eurer Hilfe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41
Impressum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .42

Inserentenverzeichnis
Fussballschule.................... 1
Kolmar .................................. 7
 Rott/Stumm ....................... 9
Mittermeier .......................11
Raiffeisen ...........................13
Höhne .................................15
Margaretenhof ................16

Bäder ...................................17
König ...................................18
Schlieder ............................19
Renth ...................................21
Beck .....................................22
Fries .....................................23
Doll ......................................25

May ......................................31
Eckhard ..............................32
Lickhardt ............................34
SportServicePoint ..........35
Sparkasse ...........................44
MVB .....................................43



SPORTFREUND                   April 2012

Seite 5

Bogensport  
Silvia Steiner
Neugasse 5a
Stadecken Elsheim
06130/6443
bogensport@tsg-schwabenheim.de

Fußball 
Stefan Schmid
An den Gärten 6 
06130/8422
Bubenheim
fussball@tsg-schwabenheim.de

Kegeln 
Thomas Schmitt  
Katharinenstraße 9
Stadecken-Elsheim 
06136/922682
kegeln@tsg-schwabenheim.de

Reiten 
Katja Seuwen 
Schulstraße 46 
Schwabenheim
06130/6911
reiten@tsg-schwabenheim.de

Kontakte

Tennis 
Thomas Willkomm,
Rosenstraße 17a
Schwabenheim
Tel.: 06130 945033
tennis@tsg-schwabenheim.de

Turnen 
Jessica Gläser
Elsheimer Str. 45a
Schwabenheim
Tel. 06130/ 91 88 322
turnen@tsg-schwabenheim

Tischtennis 
Uwe Klingspohn 
Raiffeisenstraße 50
Ingelheim 
06132/75900
tischtennis@tsg-schwabenheim.de

Volleyball 
Ralph Seuwen 
Schulstraße 46
Schwabenheim 
06130/6911
volleyball@tsg-schwabenheim.de
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Seit vielen Jahren spielt die erste 
Mannschaft in der höchsten BFS 
(Breiten- und Freizeitspiele) – Klasse 
Rheinhessens. Wie jedes Jahr versuchen 
wir mal Meister zu werden, was uns 
allerdings noch nie geglückt ist. 

Leider auch nicht in der Saison 
2010/2011 in der wir am Ende nach 
gutem Start „nur“ 4. geworden sind. 
Auch im parallel laufenden Rheinhes-
sen-Mixed-Pokal mußten wir uns im 
Halbfinale dem TV Kostheim geschla-
gen geben. Das lag auch etwas an der 
knappen Personalsituation. 

In dieser Saison können wir mit Neuzu-
gängen aufwarten und bisher sieht 
es sehr gut aus. In der Runde sind wir 

ungeschlagen und im Pokal haben wir 
das Halbfinale erreicht, allerdings geht 
es da wieder gegen den TV Kostheim. 
Mal sehen wer dieses Mal die Nase 
vorne hat, in der Runde haben wir sie 
dieses Jahr schon 3:1 geschlagen.

In der letzten Saison konnten wir das 
erste Mal eine 2. Mannschaft melden. 
Dies sind unsere aus den Kinderschu-
hen herausgewachsenen Jugendlichen 
der letzten Jahre. 

Für das erste Jahr war angesagt, 
möglichst nicht alles verlieren und das 
hat auch ganz gut geklappt. Wir sind 
immerhin 5. geworden. Sodass klar war 
diese Saison erneut zu melden, auch 
wenn es mit der Personaldecke etwas 

TSG Generalversammlung 2012 
– Abteilung Volleyball
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eng ist. Abi, Studium usw. Im Moment 
haben wir uns ganz gut geschlagen 2 
verloren aber auch 2 gewonnen. Im Pokal 
bescherte uns das Losglück ein Aufein-
andertreffen der beiden Mannschaften, 
mit versöhnlichem Ausgang, da die 
alten Säcke immer noch etwas besser 
sind.
 
Wie schon angedeutet sind die 
ehemaligen Jugendlichen nicht mehr 
Jugendliche und wir brauchen wieder 
Nachwuchs. Wir könnten eine prima 1-
6 Jahre Mannschaft stellen, leider gibt 
es das im Volleyball nicht. Also suchen 
wir wieder Jugendliche im Alter ab 10 
Jahren.

Was machen wir sonst noch so: da wir 
im Laufe des Jahres einige Turniere in 

der nahen und weiteren Umgebung 
spielen, wollten wir mal nicht nur als 
Gast auftreten sondern auch als Gastge-
ber und hatten letzten August zu 
unserem 2. Volleyballturnier für Mixed-
Mannschaften eingeladen. 

Es war wieder sowohl sportlich wie auch 
organisatorisch ein voller Erfolg und 
deshalb werden wir dieses Jahr zur 125-
Jahrfeier unser 3. Turnier veranstalten.

Und in Zukunft, werden wir hoffentlich 
dieses Jahr den Zuschuss vom Landes-
sportbund für unseren Beachplatz 
bekommen und mit der großzügigen 
Unterstützung durch die Gemeinde 
diesen auch im Laufe des Sommers 
fertigstellen. Dann gibt’s natürlich eine 
Beachparty.

- weitere Artikel und Bilder unter: http://volleyball



Mit 
Jubiläums-

Wappen 

Preis: 19,50 Euro 
 

Bestellungen bei allen Abteilungsleitern möglich! 
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Bericht der Abteilung Kegeln

In der Saison 2011/2012 präsentiert sich 
unsere Damen-Mannschaft  sehr erfolg-
reich auf der Landesliga-Ebene und 
konnte sich dauerhaft auf dem 2. Tabel-
lenplatz festsetzen. Die Ergebnisse sind 
durchweg sehr stabil, das Mannschafts-
gefüge ist intakt. Der Aufstieg in die 1. 
Landesliga wird sich über ein Relegati-
onsspiel Mitte April entscheiden.

Die gemischte Mannschaft konnte sich 
in einer sehr ausgeglichenen Liga im 
Mittelfeld behaupten. Zwischen Platz 5 
und Platz 8 ist noch alles möglich.

Also, insgesamt sportlich alles im Plan. 

Die dünne Personaldecke belastet an der 
ein oder anderen Stelle.Darüber hinaus 
ziehen sich 2-3 weitere Spieler bzw. 
Spielerinnen aus dem aktiven Kegel-
sport zurück, d.h. die Situation wird sich 
personell eher weiter verschlechtern.

Die Zusammenarbeit mit unserem 
langjährigen Partner endet nach der 
aktuellen Saison. Der SVW Mainz-
Weisenau zieht sich aus dem aktiven 
Kegeln zurück, es fehlt ganz einfach der 
Nachwuchs sowohl im aktiven - als auch 
im Vorstandsbereich.

Wie geht es bei der Abteilung nach 
dieser Runde weiter?

Diese Frage können wir per heute nicht 
beantworten. Wie sind in Gesprächen 
mit all unseren Aktiven und  auch 
ehemals Aktiven, um auch in Zukunft 
eine oder mehrere Mannschaften 
melden zu können.

Auch weitere Optionen, zum Beispiel 
die Bildung einer neuen Spielgemein-
schaft, liegt im Bereich des Möglichen.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

- weitere Artikel und Bilder unter: http://kegeln.tsg-schwabenheim.de -
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Nachdem viele von Euch sich in den 
Wintermonaten in der Halle fit gehalten 
haben, andere diese Zeit zur Regenera-
tion nutzten, geht es bald wieder mit 
der Freiluftsaison 2012 weiter.

Hier einige Infos zur neuen Spielrunde.

Am 02. März haben wir unsere Abtei-
lungsversammlung durchgeführt.

Unser Abteilungsleiter Thomas Will-
komm berichtete hierbei nochmals 
detailliert über die Ereignisse des 
vergangenen Jahres:

- Die Mitgliederzahl beläuft sich auf 
67 Erwachsene und 18 Kinder und 
Jugendliche. Es gab 12 Eintritte und 22 
Austritte

- unsere Abteilung ist finanziell gut 
aufgestellt und schuldenfrei

- der Zustand der Tennisanlage und 
auch der sanitären Anlagen ist sehr gut

An Veranstaltungen/Termine gab es 
im Vorjahr:
  
• Winterevent bei Boehringer
• Instandsetzung der Anlage Anfang 
April 2011
• Schleifchenturnier 
• 2 Tage Schnuppertennis der Schüler 
der Grundschule Schwabenheim im 
Mai 2011
• Tennisfrühstück im August mit reger 
Beteiligung

Liebe Tennisfreunde!

• Glühweinstand auf dem Weihnachts-
markt
• Doppelabende jeden Donnerstag
• und natürlich die Arbeitseinsätze, an 
denen grundsätzlich genügend Helfer 
teilgenommen haben, eine regere 
Beteiligung aber wünschenswert wäre

Die Entlastung des Vorstandes erfolgte 
einstimmig. Der Abteilungsleiter dankte 
allen Vorstandsmitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit und den Vereinsmit-
gliedern für die Unterstützung bei den 
verschiedenen Veranstaltungen.

Bei den alle 3 Jahre durchzuführenden 
Neuwahlen des Vorstandes wurden 
Birgit Raible und Günter Rott neu in den 
Vorstand gewählt. Raimund Ferger und 
Heinfried Deister schieden aus eigenem 
Wunsch aus dem Vorstand aus.

An dieser Stelle noch einmal herzlichen  
Dank für eure hervorragende Arbeit 
zum Wohle der Tennisabteilung!

Die Saison 2012 werden wir voraus-
sichtlich am 01. Mai mit unserem traditi-
onellen Schleifchenturnier beginnen.

Die Medenrunde beginnt am 29. April 
mit einem Heimspiel der Herren. 
Weiterhin nehmen wieder eine Herren-
mannschaft Ü40 sowie eine Herren Ü 50 
an der Spielrunde teil.
In den Sommermonaten werden wir 
wieder ein Vereinstraining anbieten. Die 
Planungen hierzu laufen ebenfalls  auf 
Hochtouren.
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Weitere Events sind in Planung und 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

An dieser Stelle möchten wir noch 
einmal darauf hinweisen, dass uns inter-
essierte (noch) Nicht-Mitglieder in allen 
Altersklassen immer herzlich willkom-
men sind.

Kommen Sie doch einfach einmal 
donnerstags ab 18.00 Uhr zum Doppe-
labend auf den Tennisplatz. Hier sind 
eigentlich immer Vereinsmitglieder vor 
Ort und sie können ganz unverbindlich 
ein paar Bälle schlagen.

Gerne laden wir Sie auch zu einer kosten-
losen Schnupperstunde ein. Diese kann 
telefonisch vereinbart werden. Telefon-
nummern finden sie auf der Homepage 
der TSG-Schwabenheim in der Rubrik 
der Sparte Tennis.

Allen Mitgliedern wünschen wir eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison!

Mit sportlichen Grüßen
der Vorstand der Tennisabteilung  

Dieter Mittermeier - Elsheimer Straße 41 - 55270 Schwabenheim
Telefon (06130) 921410 - Fax (06130) 9 2144 - E-Mail: info@krm-mittermeier.de

Tintenpatronen refill
Laserkartuschen rebuilt

Bildtrommeln rebuilt
und Originalware

Wir befüllen Ihre leeren Tintenpatronen mit neuesten Füllmaschinen,
bereiten Ihre Laserkartuschen mit aufwendiger Technik wieder auf,
entlasten damit die Umwelt und Ihren Geldbeutel.

Informieren Sie sich vor Ort oder auf unserer Website www.krm-mittermeier.de.

- weitere Artikel und Bilder unter: http://tennis
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Obwohl die Saison noch nicht ganz 
beendet ist, deutet sich bei einigen 
Mannschaften ein gutes, aber leider 
kein sehr gutes Ergebnis ab. 

Nachdem die erste Mannschaft nach 
der Halbserie mit nur einem Punkt 
Rückstand als „Vizeherbstmeister“ in der 
Kreisliga in die Weihnachtspause ging, 
war die Hoffnung auf einen Sieg gegen 
die führende Mannschaft groß. 

Leider ging aber auch das Rückspiel 
verloren, so dass die Erste den Aufstieg 
für das nächste Jahr erneut anpeilen 
muss. In dieser Liga steigt nur der jewei-
lige Meister auf, nicht aber der Zweite. 
Die zweite Mannschaft, ebenfalls in der 
Kreisliga, steht noch auf einem Platz vor 
der Abstiegszone. Um ganz sicher zu 
gehen, muss aber noch ein Sieg her. 

Ebenso knapp vor der Abstiegszone 
steht die dritte Mannschaft, die in 
der letzten Saison in die Kreisklasse 
A aufgestiegen ist – aber auch hier 
sollte es knapp mit dem Nichtabstieg 
klappen. Die vierte Mannschaft wird 
die Kreisklasse D1 in Richtung unten 
zur Kreisklasse D2 verlassen müssen. 
Trotzdem eine beachtliche Tatsache, 
dass in der Vierten mit Heinz Kappesser 
ein über 80-jähriger noch den Schläger 
schwingt. 

Im Nachwuchsbereich spielt die erste 
Mannschaft in der Jugend-Kreisliga und 
steht dort auf dem 2. Platz; die zweite 
und die dritte Mannschaft starten in der 

Die Saison der zweiten Plätze?

Schüler-Kreisliga und belegen dort den 
2. und den 7. Platz. 

Die Spielgemeinschaft mit Groß-
Winternheim hat sich als eine sehr 
angenehme Zusammenarbeit erwie-
sen. Zudem haben sich die Trainings-
möglichkeiten dadurch verbessert, 
dass nicht nur mehr Trainingspartner 
zur Verfügung stehen, sondern auch an 
jedem Tag der Woche trainiert werden 
kann: Montag, Dienstag und Donners-
tag in Groß-Winternheim und Mittwoch 
und Freitag im Schwabenheim. 

Am Sonntag, den 04. März, wurden 
die internen Vereinsmeisterschaften 
ausgespielt. Da die Halle in Schwaben-
heim belegt war, sind wir in die Halle in 
Groß-Winternheim ausgewichen. Nach 
den ersten Rückmeldungen über die 
Teilnehmerzahl – etwa 10 Spieler hatten 
zugesagt – haben wir uns entschie-
den, in nur einer Gruppe jeder gegen 
jeden zu spielen. Als am Sonntag dann 
aber 14 Spieler auf der Matte standen, 
mussten wir diese Entscheidung noch 
mal überdenken, sind aber dann doch 
bei jeder gegen jeden geblieben. 

Das hieß für alle, dass 13 Einzel absol-
viert werden mussten und wir am Ende 
ziemlich erledigt waren. Beim Zusam-
mensetzen nach dem Turnier wurden 
aber wieder einige Reserven aufgefüllt. 
Vereinsmeister wurde mit nur einer 
Niederlage Christian Oder, Zweiter 
Rainer Oppenheimer und Dritter 
Marcellus Weinbrod. 



Wir beraten Sie gern über Ihre Möglichkeiten, Ihr Geld
sicher und intelligent in Ihre Zukunft zu investieren.
Gemeinsam finden wir die Vorsorge-Strategie, die am
besten zu Ihren Zielen passt. Sprechen Sie
uns an oder gehen Sie online: www.rvb-schwabenheim.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jetzt
beraten

lassen!

Mit der richtigen
Vorsorge hat man mehr
ZukunftZukunftZukunft-
ZukunftZukunftZukunft-
ZukunftZukunftZukunft-
Zukunft.
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Gold-Medaille der EWU für Tiffy

Nun ist Tiffy’s Medaillensammlung 
komplett: nach den silbernen und der 
bronzenen EWU-Medaille in den letzten 
beiden Jahren gab es zu Beginn diesen 
Jahres auch die goldene Medaille für die 
erfolgreiche Stute der Familie Seuwen.

Die Medaillen werden von der EWU 
(Erste Westernreiter Union Deutschland 
e.V.) herausgegeben. Dazu werden die 
Turniererfolge eines Jahres bzw. einer 
Saison ausgewertet. Je nach erreichter 
Punktzahl werden die erfolgreichsten 
Pferde dann ausgezeichnet. 

Es war in den vergangenen Jahren 
schon überragend, dass Tiffy immer 

ausgezeichnet wurde. Dass es schon in 
diesem Jahr (bzw. der letzten Saison) zur 
höchsten Auszeichnung gereicht hat, 
hätten selbst die nicht minder erfolg-
reichen Reiterinnen Katja und Alessa 
nicht gedacht.

Da es nun keine höhere Auszeichnungs-
Ebene für Tiffy mehr gibt, hoffen wir 
trotzdem, dass sie und ihre Reiterinnen 
den Spaß an ihrem Sport nicht verlieren 
und ihren Weg einfach weiter reiten…

Herzlichen Glückwunsch! 

Dorit Schneider

- weitere Artikel und Bilder unter: http://reiten.tsg-schwabenheim.de -
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Physiotherapie &
Feldenkrais

Rainer Höhne

Hier sind Sie in 
guten Händen! 

Raiffeisenstraße 15
55270 Schwabenheim 
Telefon 06130 6728

schauen Sie auch 
unter: 

www.derLebensraum.de

Liebe Kinder,
wenn ihr Lust habt, wieder mal auf unseren Pferden zu reiten, dann bie-
ten wir Euch dies wieder am
 
Samstag, den 05. Mai 2012
in der Zeit von 15:00 – 17:00 Uhr am Reitplatz 

an. Ihr könnt Euch eins der anwesenden Pferde oder Ponys aussuchen 
und dann eine geführte Runde (oder zwei) an der Hand reiten. Eure El-
tern können sich inzwischen bei einem Stück Kuchen und einem Getränk 
die Wartezeit am Reitplatz verkürzen. Unsere Pferde und wir freuen uns 
auf Euren Besuch! 

Dorit Schneider

Angebot der Reitabteilung: 
Kinderreiten am 05.05.2012
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Bericht der Jugendmannschaften

G-Jugend: 

10 bis 15 Spielern/innen
Unter der Leitung des Schwabenheimer 
Urgestein Armin Schieferdecker.
------------------------------------------------------
F-Jugend: 

Zum Beginn der Saison  hatte die 
F-Jugend  ca. 15 Spieler. Für eine 
Mannschaft zu viel, aber für zwei zu 
wenig. Nach Rundenbeginn kamen 
noch einige Spieler (z. Z ca 20-25) hinzu, 
so dass entschieden wurde, eine zweite 
Mannschaft zum Rückrundenstart zu 
melden. In der Hinrunde bestritt die 
zweite Mannschaft einige Freund-
schaftsspiele, um etwas Spielpraxis zu 
erlangen. Zum Saisonbeginn gab es 
einen neuen Satz Trikots. 
Betreut werden die Mannschaften  von 
dem Trainergespann Wolfgang Haller 
und Bernd Habich.

-----------------------------------------------------
Alle Mannschaften ab der E Jugend sind 
in die JSG einbezogen.
------------------------------------------------------
E-Jugend:
  
Es spielen zwei Mannschaften  im Kreis 
Mainz-Bingen. F1 Kreisliga Gruppe 2. 
In einer schweren Gruppe mit Mainz 
05,  Bingen, Ingelheim, Waldalgesheim 
sucht die Mannschaft noch nach dem 
sportlichen Erfolg.
Die zweite Mannschaft spielt in der 
2.Kreisklasse Gruppe 2. Sie steht aktuell 
auf dem 4.Platz. Punktgleich mit den 
2.Mannschaften von Ingelheim und 
Mainz 05.

Betreut werden die Mannschaften von 
Marcus Walter und  Carsten Claus.
TSG Anteil: 10 Spieler
------------------------------------------------------
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D-Jugend: 

Für die D-Junioren gab es diese Saison 
eine Änderung der Spielfeldgröße. Sie 
spiele jetzt von 16er zu 16er bei voller 
Spielfeldbreite.
Nach dem Abstieg der erste Mannschaft 
aus der Bezirkliga in die Kreisklasse 
Gruppe 2 gab es einen grandiosen 
Auswärtssieg 4:0 Auswärtssieg bei 
Fontana Finthen. Diese Leistung konnte 
leider nicht immer gezeigt werden, so 
dass der aktuelle Tabellenplatz 5 ist.
Die D2 spielt in der 1.Kreisklasse  Gruppe 
3. Nach 6 Siegen und 5 Niederlagen 
steht sie ebenso auf dem 5.Platz.
Betreut werden die Mannschaften von 
Sascha Böhnke und Stefan Saulhei-
mer (D1) und  Agostino Mignogna und 
Mario deFilippo(D2).
TSG Anteil: 18 Spieler
------------------------------------------------------
C-Jugend: 

Obwohl die Mannschaft einen Abstiegs-
platz belegte, durfte sie aufgrund 

zahlreicher Absagen für die Bezirksliga in 
der Spielklasse bleiben. Die Mannschaft 
belegt zur Zeit den 11 Platz.
Betreut wird das Team von Oliver Sinß.
TSG Anteil: 8
------------------------------------------------------
B-Jugend: 

Nach dem Abstieg spielen die B-
Junioren in der Bezirksklasse Rhein-
hessen Liga Nord. Mit nur drei Punkten 
Rückstand auf den Tabellenersten 
belegt die Mannschaft den 4. Platz.
Betreut wird das Team von Falko Bajorat 
und H.W. Roth
TSG Anteil: 12
------------------------------------------------------
A-Jugend: 

Mit einem 7. Platz in der Abschlussta-
belle konnte die Bezirksliga souverän 
gehalten werden. Aktuell steht die 
Mannschaft  auf dem 7.Platz und daß, 
obwohl sie nur einen Kader von 13 
Mann hat. 
Betreut wird die Mannschaft von 
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A.Noack, M. Schwalger, A. Freund.
TSG Anteil: 8 Spieler
------------------------------------------------------
Fazit:  

8 Mannschaften in der JSG und 3 für 
die TSG. Die TSG hat insgesamt ca. 100 
aktive Jugendspieler. In der JSG spielen 
ca. 120 Spieler, davon ca. 56 von der 
TSG

Nach intensiver Beratung des Vorstandes 
der Fussballabteilung, wurde einstim-

mig beschlossen die Spielgemeinschaft 
mit Jugendheim und Partenheim zum 
Ende dieser Saison zu kündigen. 

Ab der neuen Saison planen wir mit 
der A- und B-Jugend eine Spielgemein-
schaft  mit Stadecken/Elsheim.

Alle andere Jugendmannschaften 
werden unter Schwabenheim an den 
Start gehen. 

Mit sportlichen Grüßen
Roman Laurinec

- weitere Artikel und Bilder unter: http://fussball.tsg-schwabenheim.de -
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Bericht Turnabteilung für die 
Generalversammlung 2012
In der Abteilungsversammlung am 
10. März 2012 hat die Turnabteilung 
folgende Mitglieder zum neuen Abtei-
lungsvorstand gewählt:

Abteilungsleiterin: Jessica Gläser (35), 
Sprachtrainerin für Englisch; Vorstands-
mitglied; Finanzen: Melanie Kroll-
mann (39), Personalsachbearbeiterin;  
Oberturnwartin: Silvia Schmidt (51) 
Übungsleiterin für Wirbelsäulengym-
nastik, Beckenbodentraining, PMR, 
Senioren-Damengymnastik, Fitness und 
Kinderturnen; Schriftführerin: Sabine 
Gretzler (33), Grundschullehrerin und 
Übungsleiterin für Kinderturnen.

Die Wahl des Abteilungsvorstandes 
ist eine sehr positive Entwicklung für 
die Turnabteilung, da die Abteilung 
während der letzten eineinhalb Jahren 
kommissarisch geleitet werden musste. 

Besonderer Dank gilt Silvia Schmidt und 
Mathilde Kowarik, für die unzähligen 
ehrenamtlichen Stunden, die sie mit der 
kommissarischen Leitung der Abteilung 
verbracht haben. Ohne das zuverlässige 
Engagement dieser beiden Frauen wäre 
Einiges in der Abteilung sicherlich nicht 
so reibungslos gelaufen. 

Ein herzliches Dankeschön und Lob 
geht auch an unsere Übungsleiter und 
Übungsleiterinnen, die ihre Angebote 
an die Bedürfnisse unserer Mitglieder 
anpassen und stets für abwechslungs-
reiche Turnstunden sorgen. 

Unsere Übungsleiter/-innen sind 
gut ausgebildet und haben diverse 
Lizenzen erworben. Besonders bemer-
kenswert sind die Zulassungen für die 
Gesundheits- und Präventionskurse, die 
wir anbieten können: 

Beckenbodentraining (Silvia Schmidt), 
Rückenfitness/ Wirbelsäulengymnastik 
(Nicole Bockius, Silvia Schmidt), Progres-
sive Muskelrelaxation nach Jacobson 
(Silvia Schmidt) und Pilates mit Yoga 
(Gabriele Langer). 

Für das große Angebot an Präventi-
onskursen wurde unser Verein am 4. 
November 2011 mit der Bronzenen 
Ehrennadel des Bildungswerkes des 
Landessportbundes Rheinland-Pfalz 
besonders geehrt.

In diesem Jahr planen wir am Jubiläums-
Wochenende des Vereins einen Kinder-
turntag. Den Sonntag (24.06.2012) 
gestalten wir mit vielen turnerischen 
und spielerischen Aktivitäten für die 
Kinder im Freien sowie in der Turnhalle. 

Zur Stärkung werden nachmittags 
Kaffee und Kuchen angeboten. Zur 
Unterstützung werden wir viele fleißige 
Hände brauchen, also meldet Euch bei 
den Übungsleiter/-innen oder bei der 
Abteilungsleitung, um so zum guten 
Gelingen beizutragen.

Jessica Gläser
Abteilungsleiterin
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Oben links: Silvia Schmidt. 
Oben rechts: Sabine Gretzler.
Unten links: Melanie Krollmann 
Untenrechts: Jessica Gläser

- weitere Artikel und Bilder unter: http://turnen.tsg-schwabenheim.de -



SPORTFREUND                   April 2012

Seite 22

Seit einigen Jahren suchen Eltern immer 
früher nach Bewegungsangeboten für 
ihre Kinder. Aus der Palette der verschie-
denen Übungsstunden in den Turnver-
einen ist daher das Eltern-Kind-Turnen 
nicht mehr wegzudenken. 

Die Eltern-Kind-Gruppen haben für die 
Entwicklung der Kinder eine heraus-
ragende pädagogische und entwick-
lungsphysiologische Bedeutung; denn 
Bewegung ist der Schlüssel für das 
Begreifen der Umwelt und eine gesunde 
Entwicklung der Kinder. 

Wir beginnen unsere Stunden mit dem 
Begrüßungslied, Finger-, Kreis- und 
Laufspielen. Mit altersgerechter Musik 
oder auch dem Tamburin wärmen wir 
uns spielerisch auf. Auch Handgeräte, 
wie Bälle, Reifen, Klanghölzer oder 
das lange Tau - mit dem wir so schön 

Eisenbahn spielen können – finden die 
Kleinsten toll. 

Ein wichtiger Bestandteil des Eltern-
Kind-Turnens ist das Erkunden einer 
phantasievoll aufgebauten Geräteland-
schaft. Hier üben die Kleinen mit Hilfe 
von Mama, Papa oder auch Opa und 
Oma das Krabbeln, Klettern, Schwingen 
oder Balancieren. 

Unser gemeinsames Abschlussspiel 
sowie Lied runden die Übungsstunde 
ab. 

Ab sofort freuen wir uns auch auf die 
Allerkleinsten, die Krabbelkinder. Die 
Übungsstunde findet jeden Donners-
tag von 16:00-17:00 Uhr in der Olborn-
halle statt. 

Silvia Schmidt, Tel.: 919453

KRABBELTURNEN / ELTERN-KIND-TURNEN
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Bericht Generalversammlung 
Mitgliederverwaltung

Im Jahr 2011 hatte die TSG Schwaben-
heim 84 Eintritte und 129 Austritte, 13 
Mitglieder wurden wegen Verletzung 
der Beitragszahlung laut Satzung § 6 
Punkt 2c ausgeschlossen, dies sind 7 
mehr gegenüber 2010.

Die Mitgliederzahl am 31.12.11 betrug 
1239 dies ist ein Minus von 58 Mitglie-
dern im Vergleich zum Vorjahr.

Im Verein sind 409 Jugendliche und 830 
Erwachsene gemeldet. Bei den Jugend-
lichen ist dies ein Minus von 38 bei den 
Erwachsenen von 20 Mitgliedern.

Die Verteilung der Mitglieder auf die 
einzelnen Abteilungen und die Verän-
derungen zu 2010

Bogen:  51 -2
Fußball: 319 -25
Kegeln: 53 -6
Reiten: 41 +14
Tennis: 92 -9
T-T: 55 +4
Turnen: 593 -24
Volleyball:  43 +1

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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Angebot der Turnabteilung 
für Erwachsene
Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 16.30-18:00 Nebenraum Frauenfitness Ursula Pötting 919798

Mo 18:00-19:00 Nebenraum Pilates mit Yoga  
„Kurs“

Gabriele Langer 919450

Mo 19:00-20:00 Nebenraum Frauenfitness Gabriele Langer 919450

Mo 19:00-20:00 Nach 
absprache

Walking Karin Büßing 7767

Mo 20:00-21:15 Halle Frauenfitness Gabriele Langer 919450

Di 9:00-10:00 Nebenraum Frauenfitness Ursula Pötting 919798

Di 10:15-11:30 Nebenraum Beckenboden-
gymnastik “Kurs”

Silvia Schmidt 919453

Di 17:00-18:00 Nebenraum Pilates mit Yoga  
„Kurs“

Gabriele Langer 919450

Di 17:30-18:30 Bühne Rückenfitness
für Sie/Ihn “Kurs”

Nicole Bockius 0178/
7123489

Di 18:30-19:30 Bühne Rückenfitness
für Sie/Ihn “Kurs”

Nicole Bockius 0178/
7123489

Di 20:00-22:00 Bühne Video-Clip- 
Dancing

Dennis Weingärtner 0176/ 
35671983

Mi 9:00-10:30 Nebenraum Wirbelsäulen-
gymnastik  “Kurs”

Silvia Schmidt 919453

Mi 17:00-18:00 Halle Seniorengym-
nastik

Silvia Schmidt 919453

Mi 18:15-19:15 Nebenraum Rückenfitness
Plus 50  “Kurs”

Silvia Schmidt 919453

Do 9:00-10:00 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919450

Do 10:15-11:15 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919450

Do 17:15-18:30 Halle Beckenboden-
gymnastik “Kurs”

Silvia Schmidt 919453

Do 19.30-21.00 Halle Fitness-Power Nicole Bockius 0178/
7123489

Do 20:15-21:45 Halle Schwitzfit 
gemischt

Peter Wurzer 207609

Fr 18:00-19:00 Nebenraum Step Aerobic Ursula Pötting 919798

Fr 19:15-21:15 Nebenraum Line Dance Heike Roth 6427
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Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 14.30-16.00 Halle Jungenturnen
1.+2. Klasse

Ronny Steinbrück 0172 
7834182

Mo 16.00-17.30 Halle Jungenturnen
3.+4. Klasse

Ronny Steinbrück 0172 
7834182

Di 18:00-20:00 Nebenhalle Fitness + Tanz
Mädchen
ab 10. Klasse

Gabriele Langer 919450

Di 16:15-17:15 Halle Kinderturnen
3-4 Jährige

Sabine Gretzler 946936

Mi 14:30-16:00 Halle Kinderturnen
5-6 Jährige

Silvia Schmidt 919453

Mi 16:00-17:00 Halle Mädchen

ab 7. Klasse

Silvia Schmidt 919453

Do 14:30-16:00 Halle Fit Kids Mädchen
1.-3. Klasse

Silvia Schmidt 919453

Do 16:00-17:00 Halle Eltern-Kind-
Turnen

Silvia Schmidt 919453

Angebot der Turnabteilung 
für Kinder und Jugendliche

- alle Übersichten auch unter: http://fussball.tsg-schwabenheim.de -
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Geburtstage Dezember 2011 - Februar 2012

Datum Name   Anlass

18.01. Buchmann Axel 50
20.01. Seuwen Ralph 50
10.02. Gercek Erol 50
11.02. Mainusch Heike 50
22.02. Pfeiffer Carmen 50
25.01. Kühn Joachim 60

26.01. Eckstein Astrid 60
23.01. Reinhardt Manfred 65
01.02. Jüngling Jürgen 70
18.01. Hochstein Klaus 75
22.02. Bauer Hans 75
18.12. Rauth Gretel 80
20.12. Deister Bernhard 85
01.12. Schuck Johann G. 95

Eintritte Dezember 2011 - Februar 2012
Name Vorname

Avdic Aida
Best Ben
Best Tina
Best Michael
Carstens Marcus
Frentzel Michel
Gürten Niklas
Gürten Gabriele
Haufe Cedric
Henkel Summer
Laisa Alessandro
Langner Birgit
Lindner Julian- Magnus

Löber Tanja
Löber Tabea Sophie
Lossa Pascal
Ruf Jennifer
Ruf Boris
Ruf Alina
Ruf Samuel
Ruf Vincent
Seib Katharina
Seipelt Julia
Senger Roswitha
Styzinski- Seipelt Seipelt
Wittberg Jools
Zehmer Tom
Zöller Thomas

Hinweis der Geschäftsstelle

Im Sportfreund veröffentlicht die TSG Schwabenheim Alters- und Ehejubi-
läen von Ihren Mitgliedern. Wenn eine Veröffentlichung nicht gewünscht 
wird melden Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle.

Telefon 06130-947976                                                          Michael Eckhard
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Die Alten Herren beginnen aktuell 
wieder mit ihren Freundschaftsspielen. 
Auf dem Plan stehen wieder ca. 20 Spiele 
für das Jahr 2012. Im vergangenen Jahr 
waren sie wieder für das Highlight des 
Oktobers verantwortlich. Seit Jahren 
veranstalten sie die Ü30 Halloween 
Party, die viele Anhänger auch aus der 
Umgebung anlockt. 

Am Weihnachstmarkt zeigten sie sich 
zusammen mit den Aktiven Fußballern 
ebenfalls von ihrer sozialen Seite.

Der Vorstand unter der Leitung von Stefan 
Schmid (Zick) organisierte den Bratwurst-
stand, und die Fußballer standen dann 
hinter den Brätern und Friteusen, was 
allen viel Spaß gemacht hat.   

Ich wünsche uns allen eine verletzungs-
freie Saison, und möchte mich für die 
Unterstützung bei all unseren Freunden 
und Gönnern bedanken.

Mit sportlich Grüßen für die AH
Markus Pfeiffer

Bericht der Alten Herren

Liebe Freunde des Fußballs, das Fußball-
jahr 2012 ist in vollem Gange und geht 
jetzt auf die entscheidende Phase zu.

In der Kreisliga ist unsere Erste Mann-
schaft mit zwei Siegen in das Jahr 2012 
gestartet und hat damit den Abstand 
zu den vorderen Rängen verkürzen 
können. Damit haben wir eine sehr 
gute Ausgangsposition erreicht, unser 
Saisonziel, eine bessere Platzierung Platz 
6, zu erreichen. Daneben ist die Erste 
Mannschaft nach wie vor im Kreispokal 
vertreten und trifft dort im Viertelfinale 
auf die SpVgg Selzen.

Unsere Zweite Mannschaft hat sich in den 
zwei ersten, schweren Spielen zu Beginn 
des Jahres sehr gut verkauft und vertei-
digte mit Erfolg den 7. Tabellenplatz. 

Der Vorstand der Abteilung Fußball hat 
entschieden für die neue Saison einen 
neuen Trainer zu verpflichten. Damit 
wird unser derzeitiger Trainer Michael 
Keller noch bis Ende der aktuellen Runde 
die Mannschaft betreuen und hat dazu 
die volle Unterstützung des Vorstands. 

Wir bedanken uns bereits heute bei 
Michael Keller für seinen großen persön-
lichen Einsatz bei der Weiterentwicklung 
der Aktiven Fußballer. Wir wünschen ihm 
für den weiteren Verlauf der Saison sowie 
seine weitere persönliche und sportliche 
Entwicklung weiterhin alles Gute.

Im Namen der Aktiven Fußballer danke ich 
allen Zuschauern, Sponsoren und Gönnern 
für die großartige Unterstützung.

Mit sportlichen Grüßen
Manuel Kowarik

Bericht der 1. und 2. Mannschaften
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Die Vorbereitungen eines Hallentur-
niers beginnen für den Jugendleiter 
schon 11 Monate im Voraus. Und zwar 
mit der Nachbetrachtung des vorhe-
rigen Turniers.

Danach muss an der Sitzung der 
Verbandsgemeinde teilgenommen 
werden, an der die Hallenbelegung 
festgelegt wird. 

Diese findet in der Regel im April statt.

Ist dies geschafft, hat man natürlich 
einige Wochen Ruhe. Aber spätestens 
Ende Juni gehen die Vorbereitungen 
weiter.

Welche Turniere sollen ausgerichtet 
werden? Wie viele Mannschaften sollen 
an dem jeweiligen Turnier teilneh-
men? Wie hoch ist das Startgeld für die 
Mannschaften? Welche Preise können 
die Mannschaften gewinnen?

Ist dann eine Entscheidung getrof-
fen worden, müssen die Turniere beim 
Fussballverband angemeldet werden. 
Diese Anmeldung muss dem Verband 
in dreifacher (!) Ausführung vorliegen.

Natürlich muss dabei auch beach-
tet werden, bis wie viel Uhr die 
Mannschaften spielen dürfen! Oder 
weiß denn jemand, dass die C-Jugend 
(bis 15 Jahre) nur bis 20.00 Uhr Fußball-
spielen darf??

Eine Einladung muss erstellt werden. 

Das Zustandekommen und der Ablauf eines 
Hallenturniers aus der Sicht des Jugendleiters.

Die Mannschaften müssen daraufhin 
angeschrieben werden. Dies passiert 
meistens Ende August.

Zur Info: Dieses Jahr wurden ca. 300 
Mails an Vereine, Trainer, Mannschafts-
betreuer, Jugendleiter…  verschickt.

Und somit beginnt die heiße Phase.
Bei der Verbandsgemeinde Gau-Alges-
heim muss der Gestattungsantrag 
gestellt werden, damit Speisen und 
Getränke verkauft werden dürfen.

Die ersten Anmeldungen treffen ein. 
Der Verband genehmigt das Turnier.

Die Anmeldefrist für die Mannschaften 
endet Ende November / Anfang Dezem-
ber.

Jetzt müssen die Turnierpläne erstellt 
werden.

Diese Turnierpläne müssen beim 
Verband eingereicht und genehmigt 
werden.

Das Organisationsteam trifft sich zum 
ersten Mal (sind eigentlich leider auch 
immer die gleichen Leute), um zu 
besprechen, was verkauft wird, wie viel 
benötigt wird, wer kann wann und was 
einkaufen, wie die Preise sind….

Dieses Jahr wurden sechs Turniere (G-, 
F-, E-, D-, C- und B-Junioren) veranstal-
tet.
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Es haben sich 50 Mannschaften 
angemeldet.
Wenn man für jede Mannschaft 10 
Spieler und 2 Betreuer rechnet, kommt 
man auf eine Summe von 600 Personen, 
die bewirtet werden. Ohne die zusätz-
lichen Zuschauer, die jedes Jahr unser 
Turnier besuchen. Also kann man mit 
ca. 1000 bis 1200 Besuchern für das 
Turnierwochenende rechnen.

Um diese „Massen“ zu bewirten, muss 
ein Helferplan erstellt werden.

Aufbau, Turnierleitung, Hallenspre-
cher, Schiedsrichter, Getränkeverkauf, 
Essensverkauf, Kaffe-Kuchenverkauf,….., 
Abbau, Hallenreinigung.

Die Trainer der Mannschaften werden 
angeschrieben, die Eltern der Spieler zu 
bitten sich in die Pläne einzutragen.

Jetzt sind es nur noch 5-7 Wochen bis 
zum Anpfiff des ersten Turniers.

Die Turnierpreise müssen bestellt 
werden, man sucht vielleicht noch nach 
Sponsoren, die sich bereit erklären 
manche Sachen zu spenden….

Noch vier bis sechs Wochen: Die ersten 
Rückmeldungen der Helfer treffen ein.

Plakate müssen erstellt werden und aus 
gehangen werden.

Mit Pech kommen vielleicht auch noch 
Absagen mancher Mannschaften, d.h. 

neue Mannschaften anschreiben. Mit 
Glück hat man, wie dieses Jahr, sogar 
eine Warteliste für manche Turniere.
Also Turnierpläne neu schreiben.

Schiedsrichter werden geordert. Wenn 
man offizielle Schiedsrichter vom 
Verband beantragt, entstehen Kosten 
von ca. 50 – 70 Euro für ein Turnier. Also 
versucht man Vereinsinterne zu finden.

Da meistens noch nicht alle Helfer-
schichten besetzt sind, Trainer anschrei-
ben, mit dringender Bitte noch die 
Rückmeldungen zu zusenden.

Urkunden, Preis- und Hinweisschilder 
müssen gedruckt werden 

Bevor das erste Turnier am Freitag 
angepfiffen werden kann, müssen 
noch einige Arbeiten vor Ort erledigt 
werden.

Die Handballtore und Holzbänke 
müssen verstaut werden, die Basket-
ballkörbe hochgezogen werden.

Danach wird die Tribüne aufgebaut, die 
Absturzsicherungen aufgesteckt. Die 
Kleinfeldtore werden gestellt und mit 
Kippsicherungen versehen.

Im Foyer werden die Tische und Stühle 
aufgebaut. Kühlschränke, Kaffemaschi-
nen, elektr. Töpfe werden aufgestellt. 

Die Beschallungsanlage wird ebenso 
aufgebaut. Die Sprecherkabine wird mit 
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PC, Drucker, Bedienteil für die Anzeige-
tafel bestückt.

Noch mal überlegen: Hat man auch 
nichts vergessen - Hallenbälle, Leibchen, 
Urkunden, Preise …

Diese Arbeiten nehmen ca. 2,5 Stunden 
in Anspruch. Das heißt Treffpunkt war um 
15.00 Uhr. Die ersten Mannschaften 
treffen ca. eine Stunde vor Turnierbe-
gin ein. Startgebühr kassieren, Pässe 
einsammeln, Spielpläne und Spielbe-
richte aushändigen. Bevor das Turnier 
beginnt, erfolgt noch die Passkontrolle 
bei allen Mannschaften.

18:00 Uhr der Schiedsrichter kann 
anpfeifen.

Nachdem ersten Turnier am Freitag-
abend (ca. 21 Uhr) muss noch etwas 
aufgeräumt werden. Kurz durchfe-
gen, die Tische abwischen usw. und 
dann wird meistens um zehn die Halle 
abgeschlossen.

Am nächsten Morgen geht es um 7.30 
Uhr wieder weiter.

Halle aufschließen, Kaffee kochen, 
Wasser für die Würstchen aufsetzten, 
Helfer einweisen.

Startgebühre, Pässe, Spielpläne….
Wenn alles glatt läuft ist um 9.00 Uhr 
Anpfiff. Eine halbe Stunde vor Turnie-
rende werden die Preise vorbereitet. 
Kurz nach dem Abpfiff werden die 

Platzierungen in die Urkunden einge-
tragen.

Beginn mit der Siegerehrung.
Parallel dazu laufen schon die Vorberei-
tung, mit Mannschaftsanmeldungen, 
Startgebühren... für das nächste Turnier.
Für das dritte Turnier am Samstag 
wiederholt sich der ganze Ablauf noch 
einmal.

Hallenschluß am Samstagabend 22:00 
Uhr.

Das Ganze findet nochmal am Sonntag 
statt. Hallenöffnung 7:30 Uhr – zwei 
Turniere – Abpfiff ca. 20.00 Uhr. Bevor 
die Halle wieder abgeschlossen werden 
kann, stehen aber noch Arbeiten an.

Tribünen reinigen und zusammen-
bauen. Tore demontieren, Handballtore 
wieder aufstellen. Beschallungsanlage 
demontieren, die Technik aus dem 
Sprecherraum entfernen.

Stühle und Tische wegräumen. Das 
Foyer reinigen. Kühlschränke, Kaffe-
maschinen, elektr. Töpfe wieder in die 
Autos verstauen,…..

Ein letzter Rundgang durch die Halle. 
Danach wir die Halle um ca. 22.30 Uhr 
verlassen.

Nachdem langen Wochenende müssen 
nun noch die Spielberichte auf Vollstän-
digkeit geprüft werden. 
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Da es sich bei diesen Berichten um 
amtliche Dokumente handelt, müssen 
diese vollständig und unterschrieben 
dem Verband zu gesandt werden. In 
diesem Jahr waren es 50 Spielberichte.

Als nächstes muss der Transport der 
5m-Klapptore, welche eine Leihgabe 
des SV Gau-Algesheim sind, organisiert 
und durchgeführt werden.

Jetzt fehlt nur noch der große Kassen-
sturz. Wenn das Vollbracht ist, ist das 
Turnier nun endgültig abgeschlossen.

Fazit:

An der Vorplanung des Turniers sind ca. 
4 Personen beteiligt.

Pro Turnier benötigt man min 2 
Schiedsrichter, einen Hallensprecher, 
eine Turnierleitung, einen Helfer an 
der Anmeldung, einen Springer, eine 
„Finanzkraft“, die sich um die Kassen an 
der Verpflegung kümmert und einen 

Helfer, der sich um den Nachschub 
kümmert, falls etwas mal ausgeht ( z.B. 
Brötchen, Getränke).

Um das leibliche Wohl kümmern sich 
min. 12 Helfern pro Turnier. Somit 
kommt man auf eine Summe von ca. 25 
Personen, die benötigt werden um ein 
Turnier ausrichten zu können. Für ein 
Turnier-Wochenende, mit sechs Turnie-
ren, sind das dann 150 aktive Helfer. 

Nicht berücksichtigt sind die vielen 
Kuchenspender.

Zudem kommen noch Kosten von ca. 
150.- Euro für z.B. die Anträge bei der 
Verbandsgemeinde und beim Südwest-
deutschen Fußballverband.

Aber ich denke, wenn man sieht, wie 
viel Spaß die jungen Fußballer an den 
Spielen bei unserem Turnier haben, 
dass der Aufwand für dieses Wochen-
ende mehr als gerechtfertigt ist.

Roman Laurinec
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Vom 3.- 5.Februar 2012, fand das traditi-
onelle Hallenturnier der TSG Schwaben-
heim Abtl. Jugendfussball in der Schloß-
Ardeck-Halle in Gau-Algesheim statt.

Am Freitag um 18.00 Uhr begann das 
Turnierwochenende mit den B-Junioren. 
Das Turnier wurde im „Jeder gegen 
Jeden“ Modus gespielt. Die Spieldauer 
betrug 13 Minuten, mit zwei Minuten 
Pause zwischen den Spiele. Nach inter-
essanten 10 Spielen der 5 Mannschaften 
gab es folgenden Tabellenstand.

1. Platz JSG Schwabenheim 1
2. Platz FSV Nieder-Olm
3. Platz TSV Stadecken-Elsheim
4.Platz VfB Bodenheim
5. Platz JSG Schwabenheim 2

Am Samstag waren die Bambinis, offizi-
ell G-Junioren, als erstes am Start. Das 

Turnier mit 6 Mannschaften begann um 
9.00 Uhr und endete um 12.15 Uhr.
Insgesamt wurden 15 Spiele á 12 
Minuten bestritten. Daraus ergab sich 
folgender Endstand.

1. Platz  TSG Schwabenheim
2. Platz SV Gau-Algesheim
3. Platz SG Bingerbrück/Weiler
4. Platz FC Lörzweiler
5. Platz Hassia Kempten
6. Platz TSV Stadecken-Elsheim

Als nächstes durften die E-Junioren ihr 
Turnier austragen.

Alle 10 Mannschaften waren anwesend.
Um 12.30 Uhr wurde das erste Spiel 
angepfiffen. Gespielt wurden 8 Minuten 
pro Spiel. Die beiden Gruppen spielten 
zuerst eine Vorrunde und danach die 
Endrunde aus.

Hallenturnier 2012 Bericht
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Nach dem Abpfiff des letzten Spieles 
um 16.15 Uhr ergab sich diese Tabelle:

1. Platz  SpVgg Ingelheim
2. Platz FC Fortuna Mombach
3. Platz FSV Nieder-Olm
4. Platz TSV Stadecken-Elsheim
5. Platz JSG Schwabenheim 2
6. Platz Alemannia Laubenheim
7. Platz SG Gensingen/Grolsheim
8. Platz JSG Schwabenheim 1
9. Platz Hassia Bingen
10. Platz TuS Wörrstadt

Als Abschluss des Tages bestritten die 
C-Junioren ihr Turnier. Es wurde in zwei 
Gruppen á 4 bzw 5 Mannschaften, mit 
Vor-, Zwischen- und Endrunde gespielt.
Zwischen 16.30 Uhr und 20.30 Uhr 
erspielten die 9 Mannschaften in 
25 Spielen á 8 Minuten folgenden 
Endstand.

1. Platz  TSV Stadecken-Elsheim
2. Platz SV Bingerbrück 2
3. Platz SpVgg Ingelheim
4. Platz JSG Schwabenheim 1
5. Platz JSG Schwabenheim 2
6. Platz SV Bingerbrück 1
7. Platz SG Dietersheim/Dromersheim
7. Platz FSV Nieder-Olm
7. Platz SV Gau-Algesheim

Der nächste Turniertag begann um 
9.00 Uhr mit den F-Junioren. Die 12 
Mannschaften spielten bis 14.15 Uhr 
33 Spiele á 8 Minuten aus. Das Turnier 
wurde mit zwei Gruppen in Vor- und 
Endrunde bestritten. Daraus ergab sich 
die Tabelle.

1. Platz  TSG Sprendlingen
2. Platz SG Jugenheim/Partenheim1
3. Platz TSV Stadecken-Elsheim
4. Platz Hassia Bingen
5. Platz Hassia Kempten
6. Platz SG Jugenheim/Partenheim2
7. Platz SC Lerchenberg
7. Platz FC Lörzweiler
7. Platz Alemannia Laubenheim
7. Platz SV Münster-Sarmsheim
7. Platz TSG Schwabenheim 1
7. Platz TSG Schwabenheim 2

Als Abschluss des Turnierwochenende 
gingen die D-Junioren an den Start.
Um 14.30 Uhr wurde das erste Spiel 
angepfiffen.

Das letzte der 20 Spiele wurde um 19.35 
Uhr abgepfiffen. Die Mannschaften 
spielten in 2 Gruppen die Vor- und 
Endrunde aus. Die Spielzeit betrug 13 
Minuten.

Nach der Auswertung der Spielergeb-
nisse entstand die Tabelle für die 8 
Mannschaften.

1. Platz  SG Bingerbrück/Weiler
2. Platz TSV Stadecken-Elsheim
3. Platz SG Gensingen/Grolsheim
4. Platz SV Gau-Algesheim 2
5. Platz SV Gau-Algesheim 1
6. Platz JSG Schwabenheim 1
7. Platz JSG Schwabenheim 2
8 Platz FC Fortuna Mombach

Zahlen zum Turnier:
50 Mannschaften
128 Spiele
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1234 Minuten Spielzeit
ca. 120 Helfer

Neben Sachpreisen (Bälle, Ballsäcke, 
Leibchen, Trinkhalter, Hanuta, Capri-
sonne) für die Mannschaften gab es 
dieses Jahr noch kleine Präsente, in 
Form von Weck, Worscht un Woi, für die 
Trainer und Mannschaftsbetreuer aller 
Mannschaften.

Bedanken möchte sich mich bei den 
zahlreichen Helfern, die es der TSG 
Schwabenheim  Abtl. Jugendfussball 
wieder einmal ermöglicht haben, ein 
solch tolles Turnier auszurichten.

Nicht vergessen möchte ich die vielen 
Kuchenspenden.

Ein Dank geht auch an Armin Schiefer-
decker, Wolfgang Haller, Kuno Zimmer, 
Joachim Kühn, Adrian Habich, Philip 

Schmitt, Stefan Schmid, die an den 
Turnieren als Schiedsrichter fungierten.
Ebenso ein Danke schön an Alexander 
Mainusch, Sascha Böhnke und Achim 
Schulz in ihrer Funktion als Hallenspre-
cher.

Der Firma Schnörr danke ich für die zur 
Verfügungstellung ihres Anhängers.

Erwähnen möchte ich noch die Weingü-
ter Margaretenhof, Fam. Eckhard; 
Mühlenhof, Jochen Seibert; Markus 
+ Doris Eckhard; Kleines Königreich 
Joachim König und das Weingut 
Zimmer+Mengel, die uns mit ihren 
Spenden unterstützt haben.

Ein ganz großes DANKE geht noch an 
Heike Mainusch, die sich mit großem 
Engagement um die Speisen geküm-
mert hat.

Roman Laurinec
Jugendleiter
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
gemäß Tagesordnungspunkt der GV 
verlese ich den Kassenbericht für das 
Geschäftsjahr 2011.

Die TSG Schwabenheim hatte im 
Geschäftsjahr 2011 Einnahmen in Höhe 
von 139.980,42 Euro und Ausgaben in 
Höhe von 121.820,81 Euro. Dies ergibt 
ein vorl. Vereinsergebnis in Höhe von 
18.159,61 Euro.

Zu diesem Gesamtergebnis trugen 
vor allem die Abteilungen durch ihren 
verantwortungs bewussten Umgang 
mit den ihnen zu Verfügung stehenden 
Budgets bei. Nicht zu vergessen natür-
lich auch die Durchführung diverser 
Veranstaltungen, haben ihren Beitrag 
hierzu geleistet. Zu den vorangegan-
gen Zahlen nun ein paar kurze Erläute-
rungen.

Präsidium: Bericht zur Generalversammlung 
am 16.03.2012 - Geschäftsbereich Finanzen

Zum 31.12.2011 weisen unsere 
Girokonten ein Guthaben von insge-
samt 4.505,91 Euro und unser Festgeld 
Konto einen Betrag in Höhe von 
55.580,78 Euro aus.

Die Abteilung Tennis verfügt außerdem 
über ein Bausparkonto in Höhe von             
17.894,44 Euro. Dieser BSK dient zur 
Instandsetzung der Tennisplätze und ist 
zweckgebunden. Auf dem Konto und 
der Kasse der Tennisabteilung befindet 
sich ein Guthaben in Höhe von 2.432,45 
Euro Insgesamt somit 80.413,58 Euro.

Die Bürgschaft i.H.v. 7.000,00 Euro 
werden wir dieses Jahr ablösen in 
dem die restl. Bepflanzung vorgenom-
men wird. Für das Jahr 2012 sind den 
Abteilungen ihre Budgets zugewiesen 
worden.

Finanzbericht 2011 Abteilungen (alle Angaben in Euro):
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Investitionen 2012-2013

Im Rahmen der Abschlussbespre-
chung 2010 am 19.10.2011,  wurden 
wir erstmalig vom Steuerbüro Schwarz, 
darauf hingewiesen, dass die TSG in den 
letzten Jahre zuviel Geld angespart hat. 

Dies könnte zur Folge haben, dass Ihr 
die Gemeinnützigkeit aberkannt wird.

Alle Abteilungen wurden daher gebeten, 
benötigte Anschaffungen zu benennen. 
Diese wurden zusammen gefasst in 
einem “Investitionsplan 2012 - 2013”.  

Von den einzelnen Abteilungen wurden folgende Investitionsgelder beantragt:

Nichts dem zu Trotz, wurden alle Abtei-
lungen eindringlich darauf hingewie-
sen, dass weiterhin finanziell sinnvoll 
und mit Bedacht gewirtschaftet werden 
muss.

Nun noch einige Informationen zum Bau 
des Beach Volleyball Platzes, Der Pacht-
vertrag mit der Gemeinde Schwaben-
heim wurde unterzeichnet (jährlicher 
Pachtzins 50 Euro).

Auch wurde der Antrag auf Zuschuß-
genehmigung beim Sportbund Rhein-
hessen in 2011 gestellt. Voraussicht-
lich wird hierüber im April/Mai 2012 
entschieden. Sobald wir die Genehmi-

gung vorliegen haben, wird mit dem 
Bau des Platzes begonnen. Die Baukos-
ten wurden kalkuliert mit ca. 32.000,00 
Euro.  Wir erwarten einen 35 % Zuschuß 
i.H.v. 11.200,00 Euro, vom Sportbund 
Rheinhessen. 

Soweit mein Kassenbericht für das 
Jahr 2011. 

Ich möchte mich im Namen der TSG bei 
allen unseren Spendern, Sponsoren und 
Gönnern bedanken welche uns immer 
wieder unterstützen. Wir brauchen diese 
Unterstützung weiterhin. Auch wenn 
die vorgenannten Zahlen und Berech-
nungen den Verein hervorragend finan-
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ziell darstellen, so sind doch kommende 
Planungen, wie der Bau des Beach-
Volleyball-Platzes, und unsere 125 
Jahrfeier ein großer finanzieller Brocken 
der getragen werden muss. Hinzu die 
o. g. Investitionen lassen es einen doch 
manchmal schwindlig werden.

Zum Schluss noch ein herzliches Danke-
schön an Heike Mainusch, die mir immer 
tatkräftig beiseite steht, ebenso unserer 
Kassiererin Birgit Eckhard, meinen Kolle-
gen des Präsidiums Michael und Marco, 
und All diejenigen die mich im letzten 
Jahr unterstützt haben.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Ausrichtung der Kerb 2011

Die Vorbereitungen zur Kerb began-
nen schon im Spätjahr 2010. Eine 100% 
funktionierende Organisation wird es 
nie geben können. Jedoch dank der 
tatkräftigen Unterstützung aller Abtei-
lungen können wir sehr zufrieden sein.

Schön, auf eine Vielzahl an engagier-
ten Mitgliedern bauen zu können. Mein 
Dank gilt auch den anderen unzähligen 
Helfern an den Kerbetagen. 

Weihnachts- Nikolausfeier für Kinder 
und Jugendliche

Wir haben nun schon zum dritten 
Mal eine abteilungsübergreifende 
Weihnachtsfeier ausgerichtet. Aufgrund 
des hohen Zuspruchs gehe ich davon 
aus, dass diese Veranstaltung ein fester 
Bestandteil unseres Veranstaltungska-

lenders bleiben wird. Die Darbietungen 
verschiedener Übungsgruppen aus 
den Abteilungen sorgten für einen sehr 
schönen Nachmittag für Kinder, Eltern, 
Großeltern und weiterer Angehöriger. 

Die Kinder konnten es natürlich kaum 
erwarten, bis dann endlich der Nikolaus 
kam. 

Mit seiner vom Pony Max gezogenen 
Kutsche kam er mit großem Geläut in 
die Halle und hielt viele Geschenke für 
die Kinder bereit. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle Betei-
ligten und die Helfer vor und hinter 
der Bühne. Die Übungsleiter mit den 
tollen Aufführungen, die Organisations-
gruppe, danke an die Seniorengruppe, 
die die vielen Geschenkbeutel füllten, 
danke an Sponsoren und auch an 
Familie Schneider, die uns die Kutsche 
samt Max unentgeltlich bereitstellten.

Bericht zur Generalversammlung am 
16.03.2012 - Geschäftsbereich Sportstätten
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Danke auch an unsere Gemeindever-
treter, allen voran unser Ortsbürger-
meister Peter Merz. Ich kann von einer 
stets konstruktiven Zusammenarbeit 
berichten, die Gemeinde hat immer ein 
offenes Ohr für uns. 

Danke an dieser Stelle auch an alle 
Gesamtvorstandsmitglieder. Ihr macht 
einen tollen Job, ohne euer stetes 
Engagement, ohne die vielen, vielen 
Stunden die ihr ehrenamtlich investiert, 
wäre die Betreuung unserer Mitglieder, 
unserer Übungsleiter und die Ausfüh-
rung der satzungsgemäßen Aufgaben 
und der Aufgaben, die noch vor uns 
liegen, nicht zu schaffen. 

Danke auch an dieser Stelle an alle 
Freunde, Förderer und Sponsoren - 
ohne eure Hilfestellungen und finan-
ziellen Unterstützungen könnten wir 
Einiges nicht umsetzten.

Ausblick auf 2012

Unsere Investitionen:

Wir werden voraussichtlich im April/ 
Mai mit dem Bau des Beachvolleyball-
platzes beginnen. Alle Weichen sind 
gestellt - wir warten nur noch auf den 
Bewilligungsbescheid für den beantrag-
ten Zuschuss. 

Die abschließende Sanierung des 
Reitplatzes wird im Frühjahr in Angriff 
genommen. Mit der Fertigstellung 

der Bepflanzung ist dann auch diese 
Baustelle abgeschlossen beendet.

Unsere Veranstaltungen:

Unser Jubiläumsjahr anlässlich des 125-
jährigen Bestehens der TSG hat begon-
nen. Mit der Planung des Festwochen-
endes am 22./23./24.06. wurde bereits 
in 2011 begonnen. Das Programm steht 
und wird derzeit im Detail ausgearbeitet.

Der Ablauf des Wochenendes sieht für 
den Freitag einen Dorfgemeinschafts-
abend mit akademischer Feier vor. 
Der Samstag wird von den Fußballern 
gestaltet und abends spielt die Gruppe 
Kay West zum Tanz auf. 

Sonntags wird die Abteilung Turnen 
ein Kinderturnfest durchführen. Auch 
andere Abteilungen werden sich 
vorstellen. Dies zu managen bedeutet 
noch viel Arbeit für uns Alle.

Weiter wird es im Jubiläumsjahr weitere 
Veranstaltungen der einzelnen Abtei-
lungen geben. Die erste Veranstaltung 
unter dem Jubiläums-Banner ist mit 
dem alljährlichen Jugendfußball Turnier 
in Gau-Algesheim erfolgt. 

Auch die Weihnachtsfeier für die Kinder 
und Jugendlichen der TSG und den 
jeweiligen Spielgemeinschaften wird es 
wieder geben.

Danke für Ihre Aufmerksamkeit.
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Abteilung Bogensport - Bericht zur
Generalversammlung am 16.03.2012

Die Abteilung Bogensport hat derzeit 
50 Mitglieder, von denen insgesamt 23 
aktiv sind.

Sehr erfreulich war auch im vergan-
genem Jahr, der Zuwachs und die 
Begeisterung jugendlicher Schützen für 
unseren Sport.

Unserem Ziel, eine eigene Damenmann-
schaft aufzustellen, kommen wir immer 
näher. Im vergangenen Jahr sind 2 
weitere junge Damen dazugekommen. 
Sobald diese fit genug am Bogen sind, 
können wir eine Mannschaft stellen 
und in „freundschaftlicher Konkurrenz“ 
zu unseren Herren treten.

Geschossen wird mit Recurve-, 
Compound- und Blankbögen. Wobei 
überwiegend Recurve geschossen wird. 
Zurzeit haben wir nur einen Compound-
schützen. Aber auf diesen sind wir 
besonders stolz, da unser Adolf mit 
knapp 80ig Jahren, immer noch hervor-
ragend schießt und uns Jüngeren, noch 
sehr gute Tipps geben kann. 

Was auch generell unseren Sport aus 
macht. Jung und Alt stehen gemeinsam 
auf dem Bogenplatz und jeder kann 
vom anderen noch etwas lernen.

Unsere Schützen haben im vergangenen 
Jahr auch gute Ergebnisse auf Turnieren 
und Meisterschaften geschossen.

Besonders erfolgreich war unsere 
Herrenmannschaft mit Thomas Zöbel, 

Andreas Penno und Detlef Mirow auf 
der Landesmeisterschaft FITA im Freien 
auf 70m. Dort erreichten sie den 5. 
Platz.

Auch in der Einzelwertung waren unsere 
Schützen erfolgreich. Thomas erreichte 
in der Halle bei der Kreismeisterschaft 
den 2. Platz und beim Bezirk den 3. Platz. 
Auch hier erreichte die Mannschaft den 
3. Platz.

Beim Bezirk FITA im Freien schaffte 
Detlef den 3. Platz in der Einzelwertung 
und mit der Mannschaft erzielten sie 
den hervorragenden 1. Platz.

Bei der Rheinhessenmeisterschaft trat 
unsere Juniorin Julia Steiner zum ersten 
Mal an und erreichte prompt den 3. 
Platz. Unser Schütze Thomas erreichte 
bei dieser Meisterschaft auch den 3. 
Platz und die Mannschaft den  2. Platz.

Unsere Schüler traten im vergangenem 
Jahr bei diversen Turnieren an. 

So konnten z. B. beim Brezelturnier in 
Mainz Lorenz Stritter den 2. Platz bei 
den Schülern A und Nils Ames den 
3. Platz bei den Schülern B belegen. 
Unsere Schützin Julia erschoss sich bei 
diesem Turnier den Siegerplatz. 

Und unsere Herren, Thomas den 2. und 
Detlef den 3. Platz. Was dazuführte, dass 
sie in der Mannschaftswertung wieder 
topp waren und sich den 1. Platz sicher-
ten.
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Auch intern haben wir einige schöne 
Turniere schießen können. Highlights 
waren auch im vergangenem Jahr, die 
Vereinsmeisterschaft, bei herrlichem 
Wetter, was wir ja auch verdient haben, 
und das Adventsschießen. 

Was besonders für unsere Jugendlichen 
immer interessant  ist. Da können sie 

sich durch gutes Schießen, Süßigkeiten 
ergattern. Die Erwachsenen natürlich 
auch.

2012 wollen wir an unseren Erfolgen 
anknüpfen und diese noch verbessern. 
Die Jugend weiter fördern und gemein-
sam unserem schönen Sport betreiben.

- weitere Artikel unter: http://bogensport.tsg-schwabenheim.de -
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Unsere TSG-Internetseite 
lebt nur mit Eurer Hilfe 

Die Internetseite des TSG Schwaben-
heim gibt es nun schon seit mehr als 5 
Jahren. 

Im Jahr 2006 haben wir die Webseite 
aufwendig programmiert, damit alle 
Abteilungen ihre Neuigkeiten und 
Ankündigungen veröffentlichen 
können. Mit der Zeit kamen Bilderda-
tenbanken und Aktionen zu Halloween 
und Weihnachten hinzu. Die Webseite 
ist dynamisch und auf der Startseite 
erscheinen per Zufallsprinzip die neues-
ten Nachrichten der Abteilungen.

Joachim Kühn sorgte für die Einweisung 
vieler Abteilungsvertreter, damit Texte 
und Bilder ohne fremde Hilfe online 
gestellt werden konnten.

Seit einiger Zeit jedoch beobachtet 
die Internetredaktion einen massiven 

Rückgang der Aktivitäten auf der TSG-
Webseite. 

Woran liegt das?

Die Webseite lebt von Euren Beiträgen 
und wir wünschen uns wieder mehr 
Leben auf dieser Seite.

Für 2012 sind einige Umbauten geplant, 
und im Zuge dessen, möchten wir Euch 
bitten, uns Anregungen und Vorschläge 
zu liefern, wie wir die Webseite wieder 
lebendiger bekommen.

Die Redaktion ist auch offen für Kritik 
und Lob, schließlich wollen wir das Gute 
behalten und das Schlechte verbessern.

Deshalb schickt uns Eure Meinungen an 
meinung@tsg-schwabenheim.de

Die Internet-Redaktion
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„Inspiration für meine Gerichte
finde ich auf der ganzen Welt.
Die beste Vermögensberatung
gleich um die Ecke.“
Johann Lafer, Spitzenkoch
und Kunde der Sparkasse Rhein-Nahe

Die Finanzberatung der Sparkasse –
Vermögen braucht Vertrauen.

 s Sparkasse
  Rhein-Nahe
Bei der größten Finanzgruppe Deutschlands sind die Vermögensspezialisten nicht nur erfahren, sondern auch 
immer in Ihrer Nähe. Wir analysieren Ihre Bedürfnisse individuell und bieten von Absicherung bis Vermögens-
management optimale Lösungen aus einer Hand. Mehr Informationen in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.
sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.




